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Thema: 

Die Präfixe REX, VEX und EVEX im x86 Befehlssatz und Ihre 
Auswirkung auf Codegröße und unterstützte Operationen 

Befehlspräfixe erweitern den Raum von x86 Operationen für breitere Register und neue 
Operationen. In diesem Proseminar soll herausgearbeitet werden, welchen Einfluss die 
Präfixe REX, VEX und EVEX auf die nutzbaren Register und Operationen haben. 

Inhaltliche Schwerpunkte und Hinweise: 
 Literraturrecherche 
 Beschreibung der Präfixe und Ihrer Anwendung 
 Definition von zwei einfachen Codebeispielen und Untersuchung inwieweit 

Compilerflags Auswirkungen auf die Nutzung der Präfixe haben 
 Untersuchung der Codegröße und der arithmetischen Performance von den 

untersuchten Beispielen für die Nutzung von den Präfixen 
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